
... und ist begeistert, wie ein-
fachmanchmal Lösungen
gefundenwerden. Die viel
zu langenWartephasen an
der Ampelkreuzung Lange
Straße/Martin-Luther-Stra-
ße sind an dieser Stelle
mehrfach kritisiert worden.
Wegen der gesperrten Orts-
durchfahrtmachte die Am-

pel ohnehin keinenwirk-
lichen Sinn. Am Freitag ist
sie nun einfach abgestellt
worden. Der Bereich funk-
tioniert jetzt wie eine ein-
fache abknickende Vorfahrt.
Keinermussmehr unnötig
warten, der Verkehr fließt
und alle sind zufrieden,
dankt EINER

Einer geht durch die Stadt

Herbst im August – die vorwitzigen Blätter
Es gibt Dinge, die gehören
einfach nicht zusammen.
Flip-Flops und Schneeket-
ten. Glühwein und Sonnen-
creme. Und: Herbstlaub im
August.
Doch da liegt es, frechwie
ein Spätsommergrill, das
erste gelbe Blatt auf dem
Gehweg. Als hätte der Ahorn
beschlossen, er könne den
Staffelstab der Jahreszeiten
eigenmächtig übernehmen.
Hallo?Wir sind nochmitten
in der Ära vonWasserme-
lonen, Freibadchlor und Eis,
das schneller schmilzt, als
man „Zitronensorbet“ sagen
kann. Und schon raschelt
es unter den Sandalenwie
in einer Oktoberallee.
Man könnte sagen: Das ist
Natur, das sind Hitzewellen,
Trockenstress, Klima und
so. Aber ehrlich: Es wirkt,
als sei den Bäumen einfach
langweilig. So, als wollten
siemal testen, wie sehr wir
an den Kalender glauben.
Ein grünes Blatt nach dem
anderen, brav bis September

– das ist dochwas für Spie-
ßer. Also lässt der Baum ein
paar goldene Vorboten fal-
len, um zu schauen, ob je-
mand irritiert die Stirn run-
zelt. Und tatsächlich:Wir
runzeln.Wir blinzeln.Wir
treten aufs Blatt, als wollten
wir ihm sagen: „Zu früh! Fal-
sche Jahreszeit! Geh zurück
an den Zweig!“ Aber das
Blatt bleibt lässig liegen.
Vielleicht lacht es sogar ein
bisschen – trockenwie ein
Oktoberwind, obwohl Au-
gust ist.
Sobleibtunsnur, dieMelone
ein Stück schneller zu essen,
den Grill noch heißer zu
schüren, und uns einzure-
den: Das ist kein Herbst. Das
ist maximal einmodischer
Ausrutscher in der Blattwelt.
Ein Saisontrend, denman
ignorieren darf.
Bis wir dann im Freibad ste-
hen, während die Blätter im
Becken treiben, und leise
denken: Vielleicht war der
Baum einfach realistischer
als wir. Erol Kamisli

GutenMorgen

VHS berät am Dienstag in Stadtbücherei
HALLE (WB).AmDienstag, 2.
September, von 15 bis 17
Uhr ist die Volkshochschule
Ravensbergmit einemBe-
ratungsangebot in der Bü-
cherei Halle vertreten. Die
Mitarbeiter der VHS stellen

aktuelle Kurse vor, beant-
worten Fragen und nehmen
Anregungen entgegen. Be-
sucher haben die Gelegen-
heit, sich beraten zu lassen
und das vielfältige Bildungs-
angebot kennenzulernen.

Katholische Frauen wandern
HALLE (WB).DieWanderfrau-
en der Katholischen Ge-
meinde trifft sich amMitt-
woch, den3. September, um
14Uhr an der kath. Herz Jesu

Kirche in Halle. Geplant ist
eineWanderung in Borg-
holzhausenmit Einkehr im
Cafe Schulze. Jede wander-
freudige Frau ist eingeladen.
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Splittzug rollt ab
Montag durch Halle
HALLE (WB).Die Stadt Halle-
führt ab Montag, 1. Septem-
ber, Splittarbeiten zur Ober-
flächenbehandlung verschie-
dener Straßenabschnitte im
Stadtgebiet durch. Ein soge-
nannter Splittzug wird dabei
die Straßenoberfläche mit
Flüssigasphalt anspritzen
und anschließend mit Edel-
splitt absplitten. Diese Maß-
nahme dient der Versiege-
lung von Rissen und kleinen
Löchernunderhöht die Lang-
lebigkeit der Fahrbahndecke.
Da die Arbeiten nur bei tro-

ckener Witterung durchge-
führt werden können, ist eine
exakte Tagesankündigung
nicht möglich. Geplant ist ein
Zeitraum von etwa einer Wo-
che. Die Straßen sind unmit-
telbar nach Abschluss der
Arbeiten wieder befahrbar,
und auch das Halteverbot
wird dann aufgehoben. Ver-
zögerungen beim Verlassen
vonGrundstücken oder beim
Befahren der Straßen sind le-
diglich in geringem Umfang
zu erwarten. Der Splitt bleibt

Ausbesserung der Straßenoberflächen

mindestens zwei Wochen auf
der Fahrbahn liegen, bevor er
durch eine Kehrmaschine
entfernt wird. Dank der Ver-
wendung von gewaschenem
Edelsplitt ist die Staubent-
wicklung stark reduziert.

Dies sind die Straßen
Betroffen sind in Halle die

Straßen Gartnischer Weg, Ul-
menweg und Handelstraße.
In Hesseln werden das Hes-
seltal, der Stockkämper Weg
und der Eichenweg bearbei-
tet. In Hörste betrifft es den
Sandkuhlenweg und den
Weißen Kamp. In Kölkebeck
werden der Kölkenweg, die
Suttheide, die Steinbachstra-
ße, die Sinnerstraße, der Set-
telweg und der Hanenbrink
instandgesetzt. In Künsebeck
stehen der Fuhrweg, die Neu-
lehenstraße, die Wiesenstra-
ße und die Landmannstraße
auf dem Plan. In Ascheloh
schließlich sind der Aschelo-
her Weg (Siedlung), der
Steinweg und der Berghagen
vorgesehen.

An der „Kaffeemühle“
HALLE (WB). Im Haller Stadt-
wald rund um den Aussichts-
pavillon „Kaffeemühle“
schlummert ein Denkmal
neben dem anderen. Man-
ches liegt verborgen imGrün.
Man entdeckt es kaum…
Die Stadtführerin Marion
Iselt vom Museum Haller
Zeiträume nimmt zum Tag
des Denkmals ihre Gäste am
Sonntag, 14. September, mit
auf eine Zeitreise durch den
Landschaftspark, der hier um
1800planvoll angelegtwurde.
Beginn der Führung ist um
10.30 Uhr an der Apotheker-
straße / Ecke Storkenstraße.
Eine vorherige Anmeldung
ist nicht erforderlich, die Teil-
nahme ist kostenlos.
Marion Iselt zeigt den Teil-

nehmern das Gärtnerhaus,
Alleen, Treppen und Mäuer-
chenund erzählt Ihnen deren
Geheimnisse. ZumerstenMal

Führung zum Tag des Denkmal

wird es dabei Streifzüge in die
Medizingeschichte geben –
berührend und spannend.
Am Schluss erwartet die Teil-
nehmer eine Überraschung:
Die Recherche in histori-
schen Zeitungen brachte vor
wenigen Wochen Unglaubli-
ches zu Tage…

Clevere Alternative für Sparfüchse
Linien- und E-Carsharing mit Elektroautos startet am kommenden Montag jetzt auch in Künsebeck

Von Stefan Küppers

HALLE/BORGHOLZHAUSEN (WB).
Auf der sogenannten letzten
Meile können Inhaber von
Bus- oder Bahntickets bezie-
hungsweise des Deutsch-
landtickets können ÖPNV-
Nutzer schon länger in Borg-
holzhausen und vonMontag,
1. September, an auch inHalle
kostenfrei Elektroautos für
die sogenannte „letzte Meile“
im Linienbetrieb nutzen, um
bequem zum Beispiel Ziele
auf den Dörfern anzusteuern,
die von einem Bahnhof aus
nicht so leicht zu erreichen
sind.
Für Pendler und auch Gele-

genheitsfahrer kann dieses
Linienangebot ideal sein, das
sich für den Beginn in Künse-
beck mit E-Auto-Stationen
am Bahnhof Künsebeck, am
Tante-Enso-Supermarkt, am
Minigolfplatz und amOutlet-
Ravenna-Park konzentriert.
Das etwas komplexe Pro-

jekt unter dem Titel Linien-
und E-Carsharing bietet da-
bei gleichzeitig für jeder-
mann die Möglichkeit, sich
für vergleichsweise niedrige
Kosten ein Elektroauto anzu-
mieten, um es beispielsweise
für Einkäufe, Besuche bei
Freunden oder auch für ge-
meinsame Ausflüge auf
Gruppen- oder Vereinsebene

in Dorfgemeinschaften zu
nutzen.
Über das aus EU-Mitteln

und von Haushaltsmitteln
der Kommunen Halle und
Borgholzhausen mitfinan-
zierte Projekt ist in den ver-
gangenenMonatenmehrfach
berichtet worden. Anlässlich
des offizielles Startschusses
am kommenden Montag in
Halle kommt es für einen
dauerhaften Erfolg dieses

Modells jetzt auf die konkrete
MitwirkungderHaller Bürger
an. Sie bekommen nunmehr
eine clevereAlternative gebo-
ten, um zum Beispiel durch
regelmäßige Nutzung des
Car-Sharings auf ein teures
Zweit- oder gar Drittauto zu
Hause verzichten zu können.
Das ist auch gut für den Kli-
maschutz.
Ein flottes Elektroauto des

kooperierenden Bielefelder

Anbieters Cityca kann schon
für 50 Cent je Kilometer (zu-
züglich ein Euro für jede
Stunde Nutzung) sehr ein-
fach über eine digitale App
angemietetwerden.Das kann
nicht nur für digital-affine
junge Leute sehr attraktiv
sein, sondern gerade auch für
Senioren, die ihre Mobilität
preisgünstig erweitern oder
neu organisierenwollen.
Alle wesentlichen Informa-

tionen dazu gibt es in der
OWL-mobil-App,bei Mobili-
tätsmanager Peter Thoelen
unter Tel. 0151 / 52540800
und bei persönlichen Sprech-
stunden. Dafür gibt es Termi-
ne am Montag, 1. September,
16 bis 18 Uhr im Tante-Enso-
Markt Künsebeck (auch 8.
September zur gleichen Zeit),
sowie beim Sommerfest in
Künsebeck am Samstag, 13.
September, von 14 bis 17 Uhr.

Marion Iselt vom Museum Haller
Zeiträume wird durch den Land-
schaftspark um die Haller Kaffee-
mühle führen. Foto: Privat

Laden die Bevölkerung zur Nutzung des in Halle neuen Linien- und E-Carsharing ein, das mit flotten kleinen Elektroautos realisiert wird: (von links)
Susanne Mittag , hier Vertreterin der GT-8-Region, Stefan Honerkamp vom Verkehrsverbund OWL, Kim Nadine Rother, Mobilitätsmanagerin des
Kreises Gütersloh, Projektmanager Peter Thoelen, Frank Scheffer (Dezernent Bauen und Umwelt, Kreis Gütersloh), Bürgermeister Thomas Tappe,
Hans Rost (Inhaber von Cityca aus Bielefeld), Ralf Vieweg (Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters von Borgholzhausen) und Car-Operator Hendrik
Schaefer. Foto: Stefan Küppers

Der Subaru Crosstrek. Unser Kompakt-SUVmit Allradantrieb.

Warum den Subaru Crosstrek leasen? Darum:

Wegen unserer Serienausstattung mit …

• SUBARU e-BOXER-Hybrid-Technologie

• 5-Sterne-Bestnote im Euro NCAP Sicherheitstest

• innovativen Fahrerassistenzsystemen, z.B. EyeSight2

• Klimaautomatik und modernstem Infotainment

• 220 mm Bodenfreiheit

• 5 Jahren Vollgarantie* und optional 3 Jahren Anschlussgarantie

Crosstrek 2.0ie: Energieverbrauch (l/100 km) kombiniert: 7,7;
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 174; CO2-Klasse: F.
Abbildung enthält Sonderausstattung. *5 Jahre Vollgarantie bis 160.000 km.Optionale 3 Jahre Anschlussgarantie als Reparaturkos-
tenversicherung gemäß näheren Bedingungen der CG Car-Garantie Versicherungs-AG bis 200.000 km bei teilnehmenden Subaru-
Partnern erhältlich. Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen. **Optionale Subaru Service-
Flatrate: Gültig vom 01.07.2025 bis 30.09.2025 ab demModelljahr 2022 bei Kauf eines Neu- oder Vorführwagens imAktionszeitraum.
Enthält je nach gewähltem Produkt alle Wartungen und Verschleißreparaturen nach den Subaru Herstellervorgaben inkl. Material
und Lohnkosten. Abschließbar nur für Neu- und Vorführwagen bis 12 Monate/15.000 km. Detailinformationen unter www.subaru.de/
subaru-flatrate. Vertragspartner ist die Real Garant GmbH Garantiesysteme. Nicht kombinierbar mit anderen Subaru Aktionen bis auf
der hier aufgeführten Leasing-Aktion. 1Die Aktion gilt vom 01.07.2025 bis 30.09.2025 in Verbindung mit dem Leasing eines aktuellen
Subaru Crosstrek (Modelljahr 2024) (Neu- oder Vorführwagen), Zulassung/Besitzumschreibung bis 31.12.2025 bei teilnehmenden
Subaru Partnern. Die Aktion wird von der SUBARU Deutschland GmbH getragen und ist nicht mit anderen Aktionen der SUBARU
Deutschland GmbH kombinierbar mit Ausnahme des Aktionsangebots zur Service-Flatrate. Weitere Detailinformationen erhalten
Sie bei Ihrem teilnehmenden Subaru Partner oder unter www.subaru.de. Subaru Crosstrek MJ24 Trend Leasingbeispiel (gültig bis
30.09.2025):

ab 199,– €mtl.

Service-Flatrate
ab 19,99 € mtl.**

Action Leasing-Paket1

Warum?

Darum:

Anzahlung 0 EUR, monatliche Rate 199 EUR, Laufzeit 24 Monate, Laufleistung p. a. 5.000 km, zzgl. Überführungskosten
990 EUR, Gesamtpreis (inkl. Überführungskosten) 5.766 EUR. Ein freibleibendes Leasingangebot der SUBARU Finance, ein Service
der MCE Bank GmbH, Schieferstein 9, 65439 Flörsheim. Alle Preise verstehen sich inkl. Umsatzsteuer. 2 Die Funktionsfähigkeit des
Systems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie bitte unseren entsprechenden Informationsunterlagen.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de

Dalkmann Automobile GmbH & Co. KG
Adam-Opel-Str. 1
33334 Gütersloh
Tel.: 05241/67555
www.dalkmann-automobile.de
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